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Jungen 15 1.Kreisklasse

TuS 1899 Griesheim : TV Jugenheim 1888 
Freitag, 19.04.2024, 18:30 Uhr

Rupflin und Stenzel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TV
Jugenheim 1888 im Spiel der Jungen 15 1.Kreisklasse beim TuS 1899 Griesheim beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Rupflin und Stenzel, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Skowronek / Keller ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Rupflin /
Stenzel hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Franz Keller verlor seine Partie gegen Milian
Stenzel unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Fast verloren
schien im Anschluss das Spiel von Oskar Skowronek gegen Noah Rupflin, als es zwischenzeitlich 0:
2 hieß. Am Ende hatte Oskar Skowronek jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa
gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 7:11, 6:11, 11:7, 11:8, 11:7.
Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indes im Anschluss Can Eroglu letztlich parat, um Simon Rupflin final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 6:11. Jonas Mainka versäumte es nachfolgend mit
einem 5:11, 11:9, 6:11, 4:11 gegen Noah Rupflin, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Oskar Skowronek nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in
der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Simon Rupflin. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch in 5 Sätzen. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Keine Chancen hatte anschließend Jonas Mainka beim 4:11, 7:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Milian Stenzel. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für
das Gastteam vorzeitig fest. Zwischenzeitlich konnte Can Eroglu zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Noah Rupflin, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 5:11, 8:11, 11:3, 8:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Rupflin nun bei 7:11 seit Beginn der
Serie. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Oskar Skowronek wenig später
das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Milian Stenzel abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Franz Keller gegen Simon Rupflin, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS 1899 Griesheim am 27.04.2024 gegen den 1.TTC Darmstadt
(J13) versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 22.04.2024 gegen den TV 1888 Reinheim mitnehmen.

 Statistik:
 TuS 1899 Griesheim

Doppel: Skowronek / Keller 0:1 
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Einzel: O. Skowronek 1:2, C. Eroglu 0:2, F. Keller 0:2, J. Mainka 0:2 
 TV Jugenheim 1888

Doppel: Rupflin / Stenzel 1:0 
Einzel: S. Rupflin 3:0, N. Rupflin 2:1, M. Stenzel 3:0


